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5.  Internationale Sitzungen und Anträge von Fr. Michelsen

A. Sp. und W. J. berichten über die internationalen Sitzungen vom 30.10. bis 3.11. in Paris (vergleiche 
Protokolle). Die Anträge von Fr. Michelsen haben sich durch die ausführliche Diskussion des 
Internationalen Komitees erledigt. Die im AA-Protokoll vom 15.9. unter 9, 1-8  angeführten Punkte 
sind vorgetragen worden. 1 wurde internationale empfohlen und angenommen. Zu 7 liegt kein 
internationaler Beschluß vor

. . . . . . . . . .

. . . . . . . . . .

Der Arbeitsausschuß ist beunruhigt über Wilfrids und Adolfs Beobachtungen , daß der deutsche Zweig 
offenbar in eine gewisse Isolierung gerückt ist, insbesondere durch sein mangelndes kooperatives 
Verhältnis zum französischen Zweig. Die Informationen über die Verhältnisse in Deutschland 
allgemein und in unserem Zweig insbesondere sei minimal. Durch einen Aufsatz im Internationalen 
Mitteilungsblatt soll der Eignung Berlins für Ost-West-Vorbereitungstreffen dargestellt werden. Gretel 
Schoen soll gebeten werden, an der französischen Jahresversammlung zum Jahresende teilzunehmen.
Beschluß : Der Arbeitsausschuß wird sich um das Zustandekommen eines deutsch-französischen 

Aussprachetreffens in kleinerem Kreis bemühen.
Beschluß : Entsprechend der Praxis anderer Zweige soll das Sekretariat Durchschriften der 

wichtigeren Beschlüsse und Nachrichten des deutschen Zweiges an die Mitglieder des 
Internationalen Komitees senden und das Internationale Sekretariat regelmäßig über 
die Vorgänge im deutschen Zweig informieren.
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Berlin, den 1. Dezember 58
gez.   Hans-Ulrich Smoltczyk




